
LEBENSLAUF ROBBY SANDMANN

Angaben zur Person

Name, Vorname: Sandmann, Robby

Adresse: Waldstraße   1
D - 14478 Potsdam

phone: +49(0)3 31 – 70 41 78 00

e-mail: rs[AT ersetzen]r-sandmann.de

Geburtsdatum: 17. Oktober 1968

Geburtsort: Berlin-Kaulsdorf

Familienstand: ledig, 1 Kind

akademischer Grad: Diplom-Wirtschaftsinformatiker (FH)

Berufserfahrung

Seit 2005 Freiberuflicher Unternehmensberater, Coach, Trainer
Robby Sandmann ssb Unternehmensberatung ■ Coaching ■ Training ■ 

2002 – 2005 Projektleiter Projekt „Erleichterung des Zugangs zu Mikrokrediten“ 
chairman transnational workgroup „Micro Credits“ und 
Leiter der nationalen AG „Mikrokredite“
ESF EQUAL-EP „Gründerbegleitnetzwerk Brandenburg“ in der 
Technologie- und Gründerzentrum „Fläming“ GmbH, Belzig

2001 – 2002 Gesamtprojektleiter eGovernment
Landratsamt Potsdam-Mittelmark; Branche: Öffentlicher Dienst

2000 – 2001 Consultant im Bereich e-Integration und SAP Application Consultant 
KPMG Consulting AG Berlin; Betreuung verschiedener e-Commerce – 
und Data Warehouse Projekte für Großunternehmen; 
Branche: Unternehmensberatung (Großbetrieb)

1999 – 2000 Studentische Hilfskraft Datenbank-Labor 
Fachbereich 4 Wirtschaftswissenschaften II der
„Fachhochschule für Technik und Wirtschaft“ – FHTW Berlin
Branche: Öffentlicher Dienst, Forschung, Entwicklung (Hochschule)

1998 – 1998 Systemanalytiker Projekt „Entwicklung von Referenzmodellen zur 
Einführung von ORACLE Applications“
„ORACLE Deutschland GmbH“ Berlin; Branche: Datenbanken, 
ERP, Forschung, Entwicklung (Großbetrieb), Praktikum

1996 – 1997 Studentische Hilfskraft Labor Unternehmenssimulation Projekt 
„Entwicklung der Wirtschaftssimulation HandSim“ 
(Förderung durch Wirtschaftsministerium und Handwerkskammer Berlin)
Fachbereich 4 Wirtschaftswissenschaften II der
„Fachhochschule für Technik und Wirtschaft“ – FHTW Berlin
Branche: Öffentlicher Dienst, Forschung, Entwicklung (Hochschule)

1995 – 1996 Datenbankentwickler Projekt „Berliner Umweltdatenbank“ am 
„Institut für Umweltanalytik und Humantoxikologie“ (ITox) 
Berliner Betrieb für Zentrale Gesundheitliche Aufgaben (BBGes) Berlin 
Branche: Öffentlicher Dienst, Umweltprüfung, Forschung, Entwicklung 
(Großbetrieb)

1993 – 1995 Assistent der Geschäftsleitung „Otto Korsukèwitz GmbH“ Berlin
Branche: Großhandel Glas, Keramik, Gastronomie-, Hotel- und Großküchenbedarf 
(Mittelstand)

1993 Industriekletterer „Sanierungsbau H. Spieß“ Potsdam
Branche: Baugewerbe, Hochbau (Kleinbetrieb)

1992 Softwareentwickler Projekt „Entwicklung des Schulverwaltungssystems 
Pauker“ „Akademie 
für Führungskräftefortbildung der Wirtschaft gGmbH“ Berlin
Branche: Aus- und Weiterbildung (Mittelstand), Praktikum

1991 Projektmitarbeiter „Einführung eines PPS-Systems“
„Berliner Lufttechnische Anlagen und Geräte GmbH“ Berlin
Branche: Produktion, Anlagenbau (Großbetrieb), Praktikum
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1987 – 1990 FA Gas-Wasser-Installateur „VEB Technische Gebäudeausrüstung Berlin“
Branche: Produktion, Anlagenbau, Wohnungsbau (Großbetrieb) und
Techniker im Servicebereich „Jugendhotel Berlin“
Branche: Hotellerie, Gastgewerbe (Mittelstand)

Studium

1996 – 2000 Dipl. Wirtschaftsinformatiker (FH) Abschluß am 26.05.2000
Studium Fachrichtung Wirtschaftinformatik am Fachbereich 4 
Wirtschaftswissenschaften II der „Fachhochschule für Technik und Wirtschaft“ – 
FHTW Berlin; Notendurchschnitt 1,3
Auszeichung als Jahrgangsbester des Studienganges
Thema der Diplomarbeit:
Nutzungsmöglichkeiten der objektorientierten Datenbank Jasmine 
als Middleware für den einheitlichen Zugriff multimedialer Internetanwendungen 
auf heterogene Datenbasen 

Ausbildung

2010 – 2011 NLP-Practitioner DVNLP und Ausbildung NLP Coach ab 2011
NLP- & Coaching-Institut Berlin

2004 „Fundamentals of Sustainable Microfinance: Managing Efficiency 
while Maintaining Social Goals, MFC-course (emn, Paris)

2001 SAP Application Consultant – Zertifizierung 
„Business Information Warehouse“, SAP AG, Walldorf

1991 – 1993 Datenverarbeitungskaufmann IHK
„Akademie für Führungskräftefortbildung der Wirtschaft GmbH“
AfW Berlin; Notendurchschnitt 2,3

1985 – 1987 Facharbeiter Gas–Wasser–Installateur
„VEB Technische Gebäudeausrüstung Berlin“
Branche: Produktion, Anlagenbau, Wohnungsbau (Großbetrieb)
Notendurchschnitt 1,7

1975 – 1985 Realschulabschluß
Berlin Lichtenberg
Notendurchschnitt 1,8

Fremdsprachen

Englisch Fortgeschritten und English for special purposes (Computing, Business)

Russisch Grundkenntnisse

Außerberufliches Engagement

seit 1991 ehrenamtlicher Vorstand, Gruppenvorstand, Kletterturmwart, DAV 
Fachübungsleiter Alpinklettern, Trainer-C, JDAV Jugendleiter 
Sektion Potsdam des Deutschen Alpenvereins e.V.

1993 – 1997 Stellvertretender Landesjugendleiter JDAV Nordostdeutschland

1998 – 1999 Leitung einer Kletter-AG für schwierige Jugendliche 
(Stadtteilerlebnisse und Erlebnispädagogik für Kinder 
und Jugendliche aus sozial schwachen Verhältnissen)

Sonstiges
Mitarbeit Akkreditierungsausschuß des DMI e.V. 2004-2006
Mitglied Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) ab 1999 
Mitglied International Association of NLP Institutes IN
Mitglied Trainerversorgung e.V. ab 2009
Mitglied Verein Deutscher Ingenieure e.V. (VDI) ab 2009
naturbegeistert und Mitglied des Deutschen Alpenvereins e.V. 
Nichtraucher
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